
Arbeiten und Leben im 
Landkreis Harz

Ausbildung + Studium + Arbeit

Sie haben einen anerkannten Berufsabschluss oder sind dabei, einen zu absolvieren? Sie können durch §18 
AufenthG eine Aufenthaltserlaubnis nach dem Fachkräfteeinwanderungsgesetz erhalten.

Möchten Sie ein Studium in Deutschland beginnen oder haben Sie damit schon begonnen?
Sie können durch §16b AufenthG eine Aufenthaltserlaubnis zum Studium erhalten.

Möchten Sie eine Ausbildung in Deutschland beginnen oder haben Sie damit schon 
begonnen? Sie können durch §16a AufenthG eine Aufenthaltserlaubnis zur Berufsausbildung erhalten. 

Sie möchten langfristig in Deutschland bleiben? Hier finden Sie alle wichtigen Informationen, um einen Antrag auf 
Aufenthaltstitel zur Beschäftigung als Fachkraft nach den §§ 16a, 16d, 18a, 18b und 19c AufenthG zu stellen. 
Nutzen Sie den Online-Antrag der Ausländerbehörde Landkreis Harz unter www.kreis-hz.de.

Beratung und Unterstützung zu diesen Themen bekommen Sie durch die zuständigen Fallmanager bei der Kommunalen Beschäftigungs-
agentur (KoBa Harz), die Berater der Ausländerbehörde www.kreis-hz.de oder besuchen Sie unsere Website 
www.chancen-schaffen-im-harz.de
KoBa-Regionalstelle 
Wernigerode
Kurtsstraße 13, 
38855 Wernigerode
Telefon: 03943/58 32 00

KoBa-Regionalstelle 
Halberstadt
Schwanebecker Straße 14,
38820 Halberstadt
Telefon: 03943/58 34 00

KoBa-Regionalstelle 
Quedlinburg
Heiligegeiststraße 7,
06484 Quedlinburg
Telefon: 03943/58 38 00

Ausländerbehörde 
Landkreis Harz
Friedrich-Ebert-Straße 42
38820 Halberstadt
Telefon: 03941/59 70 45 44
www.kreis-hz.de

Öffnungszeiten
Montag: 8-12 und 13-16 Uhr
Dienstag: 8-12 und 13-16 Uhr
Mittwoch: Termine nach Vereinbarung
Donnerstag: 8-12 und 13-16 Uhr
Freitag: Termine nach Vereinbarung

Allgemein:
      Formular der Agentur für Arbeit “Erklärung zum Beschäftigungsverhältnis” (ausgefüllt und unterschrieben vom 
      Arbeitgeber) 
Für Auszubildende:
      Berufsausbildungsvertrag und, wenn schon vorhanden, die Bestätigung der zuständigen Kammer über die 
      Eintragung der Ausbildung 
Für Fachkräfte:
      Berufsabschluss und Anerkennung der Ausbildung oder 
      Studienabschluss und Anerkennung des Studiums

Erforderliche Unterlagen

1.   Sie stellen einen Antrag auf einen neuen Aufenthaltstitel bei der Ausländerbehörde.
2.   Arbeitserlaubnis: Die Ausländerbehörde beantragt eine Arbeitserlaubnis bei der Agentur für Arbeit. 
3.   Prüfung und Termin: Nach positiver Rückmeldung der Agentur für Arbeit erhalten Sie einen Termin zur Bio-
      metriedatenerfassung.

Verfahrensablauf

Eine Erteilung nach § 18a oder § 18b AufenthG ist nur bei Überschreitung einer bestimmten Gehaltsgrenze oder 
Nachweis einer angemessenen Altersvorsorge möglich.

Hinweis für Antragsteller über 45 Jahre

Call to Action: Starten Sie Ihren Antrag noch heute und sichern Sie sich Ihre Zukunft in Deutschland als Fachkraft!

E-Mail: koba@koba-jobcenter-harz.de

Stellen Sie einen Online-Antrag nach § 19c AufenthG und laden Sie Ihren im Ausland erworbenen Abschluss 
(mindestens in englischer Sprache) und Ihre Berufserfahrungen hoch. 

Ist für die Anerkennung noch eine Qualifizierungsmaßnahme gemäß § 16d Abs. 3 AufenthG notwendig, müssen Sie 
Unterlagen zur Maßnahme, einen Weiterbildungsplan, ein Arbeitsplatzangebot, das Formular “Erklärung zum 
Beschäftigungsverhältnis“ und einen Nachweis über A2 Sprachkenntnisse bei der Ausländerbehörde einreichen.

Kein anerkannter Abschluss in Deutschland?


